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Russland anerkennt Taliban: Ein
historischer Schritt für Afghanistan!
Russland hat als erstes Land die Taliban-Regierung in
Afghanistan anerkannt, um bilaterale Kooperation und

Sicherheit zu fördern.

Kabul, Afghanistan - Am 3. Juli 2025 hat Russland als erster
Staat weltweit die Regierung der Taliban in Afghanistan offiziell
anerkannt. Diese Entscheidung erfolgt fast vier Jahre nach der
erneuten Machtübernahme der Taliban im August 2021, als die
letzten US- und NATO-Truppen das Land verließen. Das
russische Außenministerium gab bekannt, dass die Anerkennung
darauf abzielt, die bilaterale Zusammenarbeit zu stärken.
Zudem bietet Russland Unterstützung im Kampf gegen
Terrorismus und Drogenhandel an, was die geopolitische
Dimension dieser Entscheidung unterstreicht. Der afghanische
Außenminister Amir Khan Muttaqi bezeichnete diese
Anerkennung als „historischen Schritt“ für die Beziehungen
zwischen Russland und Afghanistan und sieht darin ein positives



Beispiel für andere Länder, dies zu tun, wie oe24 berichtet.

Die Taliban, die international wegen der massiven Beschneidung
von Frauenrechten stark kritisiert werden, haben verlautbart,
dass Russland anderen Staaten ein gutes Beispiel setze. Die
Taliban stehen weltweit weitgehend isoliert da, während
Nachbarstaaten in der Region einen pragmatischeren Umgang
mit dem Regime pflegen. Kritiker bemängeln jedoch, dass der
ambivalente Umgang Russlands mit den Taliban
besorgniserregend ist, insbesondere im Hinblick auf die
fortwährenden Menschenrechtsverletzungen, die während der
Herrschaft der Taliban an der Tagesordnung sind. Faktisch
dürfen beispielsweise Mädchen keinen Schulunterricht über die
sechste Klasse hinaus besuchen.

Geopolitische Implikationen

Die Entscheidung Russlands kommt in einem Kontext, in dem
die internationale Gemeinschaft mit der humanitären Situation
in Afghanistan konfrontiert ist. Über 24 Millionen Menschen sind
auf Hilfe angewiesen, insbesondere Frauen und Kinder, was die
Dringlichkeit einer stabilen politischen und wirtschaftlichen
Grundlage verstärkt. Laut Zeit erhält Russland Unterstützung
von Kabul, um die soziale und wirtschaftliche Stabilität in der
Region zu fördern und die Sicherheit in den angrenzenden
Gebieten zu gewährleisten.

Ein bedeutsamer Faktor in diesem geopolitischen Gefüge ist die
geopolitische Lage Afghanistans, die das Land zwischen Süd-
und Zentralasien positioniert. Wichtige Energie- und
Handelsrouten verlaufen durch dieses Gebiet. Russland hatte die
Taliban früher als terroristische Organisation eingestuft und sie
von seiner Liste verbotener Organisationen gestrichen, was auf
eine bemerkenswerte Wendung in der Außenpolitik des Landes
hinweist. Präsident Wladimir Putin bezeichnete die Taliban im
Jahr 2024 erstmals als „Verbündete im Kampf gegen den
Terrorismus“, was das Verhältnis zwischen den beiden Parteien
signalisiert, wie DW erklärt.

https://www.oe24.at/welt/weltpolitik/als-erster-staat-ueberhaupt-russland-erkannt-taliban-regime-an/639467631
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-07/russland-anerkennung-taliban-regierung-afghanistan
https://www.dw.com/de/taliban-der-lange-weg-zur-globalen-anerkennung/a-72273189


Es ist erwähnenswert, dass Russland 2022 begonnen hat,
Erdgas, Öl und Weizen aus Afghanistan zu importieren, was die
wirtschaftlichen Verbindungen weiter verstärkt. Im Rahmen
internationaler Diplomatie haben Nachbarn wie China, die
Vereinigten Arabischen Emirate, Usbekistan und Pakistan bereits
diplomatische Beziehungen zur Taliban-Regierung gepflegt,
ohne sie jedoch offiziell anzuerkennen.

Der Weg zur internationalen Anerkennung

Trotz der aktuellen Entwicklungen bleibt die Anerkennung der
Taliban durch Russland symbolisch und könnte sich auf
zukünftige Beziehungen anderer Länder auswirken. Analysten
wie Ghaus Janbaz, ein ehemaliger afghanischer Diplomat,
glauben, dass die formelle Anerkennung durch andere Länder
lediglich eine Frage der Zeit ist. Der Wettbewerb zwischen
kleineren asiatischen Staaten und Großmächten um Einfluss in
Afghanistan wird verstärkt, während die Taliban weiterhin an
ihrer strikten Auslegung der Scharia festhalten und
Menschenrechtsverletzungen an der Tagesordnung sind.

Zusammenfassend zeigt Russlands Anerkennung der Taliban-
Regierung nicht nur ein weiteres Kapitel in der sich
verändernden geopolitischen Landschaft, sondern wirft auch
viele Fragen über die zukünftigen Beziehungen und die
Verantwortung gegenüber den Menschen in Afghanistan auf. Die
Situation bleibt kritisch, und der Weg zur stabilen Anerkennung
könnte sowohl politische als auch humanitäre Dimensionen
beinhalten.
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